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VSS-Referat Wintersport II

Seit 30 Jahren Leistungszentren
Engagierte Nachwuchsförderung stärkt die Vereine und sichert deren Zukunft 

Vorbildliche Jugendarbeit
im Sportverein

Der Termin für die Preisübergabe für
den Wettbewerb „Vorbildliche Jugend-
arbeit im Sportverein 2003“ wurde für
Donnerstag, 22. Jänner, mit Beginn um 17
Uhr am Sitz des Raiffeisenverbandes
festgelegt.

VSS-Referat Kegeln

Übungsleiterlehrgang 
Auch heuer veranstaltet der

VSS in Zusammenarbeit mit
dem ISKV/BSSK wieder einen
Übungsleiterlehrgang (Anfän-
ger) im Kegeln. Dieser findet
vom 27. bis 29. Februar (täglich
von 9 bis 19 Uhr) statt. Der
Austragungsort wird nach er-
folgter Anmeldung mitgeteilt.

Die Weiterbildung der Fortge-
schrittenen wird zu einem
zweiten Zeitpunkt durchge-
führt. Interessierte können sich
bei Yvonne Jesenek per Fax
0473 27 86 68 oder mittels
E-Mail: yvonne@dnet.it anmel-
den. Kostenbeitrag pro gemel-
detem Teilnehmer: 50,00 Euro.

Der VSS gratuliert
Folgende verdiente Sport-

funktionäre wurden letzthin
mit dem VSS-Ehrenzeichen
ausgezeichnet: Brigitte Pixner,
Anton Haller, Hans Augschel-
ler, Alois Pichler, Albin Lan-
thaler, Vittorio Girotto, August
Senoner, Alois Stolz, Anton

Zipperle und Josef Brunner
(alle SC Passeier), Hermann
Bauer und Roman Prinoth
(beide Rodes Gherdëina), Ubi
Valentini, Seppl Kaneider, Edi
Zingerle und Nando Agreiter
(alle Union Sport Alta Ba-
dia).

VSS-Mitgliedsbeitrag 2004
Die Verbandsleitung hat in ihrer Sitzung vom 11. Dezember den

Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2004 wie folgt festgelegt: 50,00 Euro
Basisbeitrag pro Verein, 30,00 Euro für jede gemeldete Sektion.
Die Beitragszahlungen müssen innerhalb 31. Jänner erfolgen.

VSS-Interna 
Heuer findet am 16. und 17. Jänner die traditionelle Klau -
surtagung der Verbandsleitung in Latsch statt.
VSS-Vollversammlung: Die diesjährige Jahresvollversammlung
des VSS findet am Freitag, 7. Mai, in Bozen statt.

VSS-Sparkassen-Sprint 
Am Sonntag, 18. Jänner, veranstaltet der SSV Bozen im Hal-

lenbad Pfarrhof den traditionellen VSS-Sparkassen-Sprint. Be-
ginn der Schwimmveranstaltung ist um 9 Uhr. Anmeldeschluss ist
der 9. Jänner bei Markus Mattivi, Tel. 0471 28 41 32.

VSS-Referat Fußball

Erstversorgung
bei Sportverletzungen

Was muss man tun, wenn
sich ein Spieler verletzt? Wie
schwer ist der Spieler verletzt?
Muss ich die Rettung anfor-
dern, oder benötigen wir sogar
einen Hubschrauber? Wann
sollte ich einen Spieler nicht
einsetzen? Solche und ähnliche
Fragen haben sich Trainer oder
Betreuer schon oft gestellt. Zu-
dem haben sich in den ver-
gangenen Jahren auf den
Sportanlagen Südtirols leider
einige Unfälle ereignet, bei de-
nen vor allem Probleme in Be-
zug auf die Erstversorgung ent-

standen sind. Der VSS-Bezirk
Pustertal veranstaltet daher
drei Informationsabende zum
Thema „Erstversorgung bei
Sportverletzungen“. Die Kurse
finden im Sportheim des SV St.
Lorenzen statt. Der erste Teil
des Kurses findet am Montag,
19. Jänner, um 19.30 Uhr statt;
der zweite Teil folgt am Mitt-
woch, 21. Jänner, um 19.30 Uhr;
am Freitag, 23. Jänner, um
19.30 Uhr hält der Sportarzt
Max Regele ein Referat. Die
Teilnahmegebühr beträgt 20
Euro.

Neue Mitglieder im VSS
Folgende Vereine wurden bei der Vorstandssitzung vom 11.

Dezember als neue Mitglieder in den VSS aufgenommen: UHC
Lajen Lions (Sektion Floorball), Snowboard Team Sterzing (Sek-
tion Snowboard). Somit sind derzeit 442 Vereine mit 1091 Sek-
tionen Mitglieder des VSS.

2. Februar letzter Gesuchstermin
Bis zum 2. Februar 2004 ha -

ben die Vertreter von Sport-
verbänden, -vereinen, Komi-
tees und Organisationen Zeit,
die Gesuche für Landesbeihil-
fen und -beiträge einzureichen.
Die Beihilfe- und Beitragsge-
suche müssen beim Amt für
Sport- und Freizeitwesen, Bo-

zen, Crispistraße 3, Landhaus I,
eingereicht werden, wobei nur
termingerechte und vollständi-
ge Gesuche zu den Förderungs-
maßnahmen zugelassen sind.
Nähere Informationen erteilen
die Geschäftsstelle des VSS
und das zuständige Landesamt
(Tel. 0471 41 26 80) in Bozen.

VSS-Referat Wintersport I

Ziel ist das Finale am Kronplatz
15. Auflage der VSS-Kinderskimeisterschaft um den Sparkassen-Pokal

Mit den Weihnachtsferien lief
auch das Schneetraining der
jüngsten Skirennläufer voll an.
Im Jänner finden in allen vier
Bezirken die ersten Rennen der
VSS-Kindermeisterschaft um
den Sparkassenpokal statt.
Man kann sich nur noch gute
Pisten und viele motivierte
Kinder für die bevorstehende
Ski-Rennsaison wünschen.

Am 4. Jänner fanden die ers-
ten Zonenrennen der sieben-
bis zehnjährigen Kinder statt.
In vier Bezirke aufgeteilt, wer-
den jeweils sechs Rennen in
verschiedenen Disziplinen ge-
fahren, bevor alle zum großen
Saisonfinale am 28. März in
Bruneck auf den Kronplatz
kommen werden, wo man an
die 400 bis 500 Kinder erwarten
darf. Für dieses Finale wurde
die interne Qualifikation ab-
geschafft, so dass die Kinder
frei von Druck und Stress an
dieser Landesmeisterschaft
teilnehmen können und gleich-
zeitig auch noch Freiraum für
andere Interessen haben.

Der Spaß und die Freude am
Skisport sollen stets im Vor-

dergrund stehen. Den Kindern
soll Gemeinschaftssinn beige-
bracht werden. Durch den
Sport wird der Charakter ge-
formt, man lernt sich durch-
zusetzen und Opfer zu bringen,
besonders wenn man an schul-
freien Tagen früh morgens auf-
stehen muss.

Bei der Finanzierung der
VSS-Kinderskimeisterschaft
ist alles gleich geblieben. Nach
wie vor gibt es bei diesen Ren-
nen keine FISI-Punkte zu ver-
geben und somit auch keine
Unterstützung vom nationalen
Verband. Der VSS hat sich
große Mühe gegeben, sich nach
einem Sponsor umgesehen und
ihn wiederum bei der Südti-
roler Sparkasse AG gefunden.
Dafür gebührt dem Bankinsti-
tut großer Dank. Ein Dank und
große Anerkennung sei auch an
die Eltern, Trainer und Ski-
clubs gerichtet. Nur durch die
gute Zusammenarbeit so vieler
ist es möglich, Jahr für Jahr die
Kinder wieder neu zu moti-
vieren und für den Skisport zu
gewinnen.

VSS-Referat Wintersport III

Leistungszentren im VSS
In Südtirol gibt es mehrere

A-, B- und C-Leistungszen-
tren für den Wintersport. Hier
werden die Athleten zusam-
mengeführt, wobei ein qua-
lifiziertes Training garantiert
wird. Ziel dieser Zentren ist
naturgemäß der Leistungs-
sport bzw. die Nationalmann-
schaft. Im Folgenden die ver-
schiedenen Leistungszentren
in Südtirol, die vom VSS fi-
nanziell (insgesamt mit
50.800 Euro) gefördert wer-
den.

Ski alpin
A-Zentren: TZ Priel, SC

Gröden, RG Wipptal, TC
Hochpustertal, TZ Schlern-
gebiet, SC Ortler, SC Ladinia,

SC Kaltern (heuer neu, Vor-
jahr B-Zentrum).

B-Zentren: SC Bruneck,
SC Meran, SC Schnalstal, SC
Ulten, SV Ritten, WSV Bri-
xen (heuer neu, Vorjahr
C-Zentrum).

C-Zentren: SV Burgeis, SK
Ahrntal, SC Passeier, SC Re-
schen, WSV Sterzing, SV
Welschnofen (neu).

Langlauf 
A-Zentren: SC Sesvenna,

SV Antholzer Tal, SC Gröden,
SC Ulten, SV Ridnaun, SV
Gossensaß, SC Prad, LV
Kronspur.

B-Zentren: RG 5V Loipe,
SV Martell, SC Toblach, SV
Latsch, SK Ahrntal.

VSS-Referat Volleyball

Trainerkurs 
Das Referat Volleyball im

VSS organisiert einen Trainer-
kurs, bestehend aus zwei Tei-
len, der folgende Ziele verfolgt:
Basiswissen sowie Motivation,
Gruppenbetreuung und Trai-
ningsorganisation. Das Basis-
wissen soll den Trainern helfen,
das Volleyballspiel mit seinen
Techniken und Taktiken näher
kennen zu lernen und die per-
sönlichen Fähigkeiten zu ver-
bessern. Weiters werden den
Trainern die Grundkenntnisse
zur Motivationssteigerung und
-steuerung der Volleyballkin-
der gegeben. Als Referent

konnte Robert Spath, Sport-
professor an der Mittelschule in
Brixen , gewonnen werden. Teil
1 des Kurses findet am 25. Jän-
ner in Lana, Teil 2 Anfang März
statt. „D“ 

Vergütungen im Sport
Kürzlich ist die neueste Broschüre des

VSS (im Bild) erschienen. Dabei steht
das Thema „Vergütungen im Sport“ im
Mittelpunkt. Besondere Bedeutung ha-
ben dabei die steuerlichen Begünstigun-
gen für Vergütungen und Entgelte, die im
Bereich Amateursport bezahlt werden.
In der Broschüre werden die gesetzlichen
Vorschriften erläutert. Die neue VSS-
Broschüre ist in der Geschäftsstelle in
Bozen erhältlich.

Neue VSS-Homepage
Der VSS hat seine Homepage völlig neu gestaltet. Wer im

Internet die Adresse www.vss.bz.it eingibt, kann die neue Hom-
page (im Bild) sehen und alle nützlichen Informationen über den
VSS, über seine Dienstleistungen und Referate abrufen.

Der Skisport ist und bleibt in
Südtirol die dominante Sport-
art im Winter. Das betrifft so-
wohl das Publikumsinteresse
als auch die große Begeisterung
von Kindern und Jugendlichen
bei der Ausübung dieser Sport-
art.

Grundlage dieser Beliebtheit

ist die gezielte Kinder- und Ju-
gendarbeit in den einzelnen
Vereinen und die Arbeit quali-
fizierter und gut geschulter
Trainer in den so genannten
VSS-Leistungszentren. Diese
Zentren wurden auf Anregung
des VSS für den Sektor Ski al-
pin vor 30 Jahren ins Leben ge-

rufen. Heute verfügt Südtirol
für die Bereiche Ski alpin,
Langlauf und Naturbahnro-
deln über 40 vom VSS finanziell
unterstützte Leistungszentren
für den Wintersport. In diesen
Zentren werden die Weichen für
die spätere Karriere im Leis-
tungssport, für die Aufnahme in
die verschiedenen Landeskader
und in die Nationalmannschaft
gestellt.

Die Leistungszentren haben
sich seit eh und je bewährt und
sie tragen wesentlich zur erfolg-
reichen, leistungssportlichen
Nachwuchsförderung im Win-
tersport bei. Der VSS hatte stets

das Ziel vor Augen, den Brei-
tensport zu fördern und zu stär-
ken, und so die Grundlage für
einen leistungsstarken Spit-
zensport zu schaffen. Engagier-
te Nachwuchsförderung stärkt
auch die Vereine und sichert de-
ren Zukunft.

„Im Jugendbereich, sprich
Anwärter und Junioren, sind
wir in Italien ganz vorne dabei,
während bei den Schülern Auf-
holbedarf besteht, wo wir bei
den letzten Italienmeister-
schaften im oberen Vinschgau
nur im Mittelfeld landeten“,
sagt der VSS-Referent für den
Wintersport, Hans Staffler.


